
 

 

 
 

VERORDNUNG 

über die Änderung der Abfallgebühren der Gemeinde Klösterle a. A. 
(Abfallgebührenordnung) 

 
 
Aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde Klösterle a. A. vom 
21.09.2011 wird gemäß § 15 Abs. 3 Zif. 4 Finanzausgleichsgesetz 2008,                          
BGBL I Nr 103/2007 i.d.g.F., in Verbindung mit den §§ 16 bis 18 des Vorarlberger 
Abfallwirtschaftsgesetzes, LGBl. Nr. 1/2006, die Abfallgebührenordnung wie folgt 
geändert: 
 
 

I. 

 
Der § 4 – Gebührenhöhe – hat zu lauten: 
 
1. Die Grundgebühren betragen: 

 
a) für Haushalte mit 1 Person € 10,91/Jahr 
b) für Haushalte mit 2 und mehr Personen und 

Haushalte mit Zimmervermietung bis 9 Betten € 21,82/Jahr 
c) für Ferienwohnungen €  43,64/Jahr  
d)  für sonstige Abfallverursacher (Gewerbebetriebe, 

 Handwerksbetriebe und Pensionen mit 
 Zimmervermietung bis 18 Betten) € 43,64/Jahr 

e)  für sonstige Abfallverursacher (Gasthöfe, Hotels, 
 Kiosks, Restaurants und Pensionen mit 
 Zimmervermietung über 18 Betten) € 87,28/Jahr 

  
2. Die Grundgebühren für Ferienwohnungen werden pro Jahr und Wohnungseinheit 

vorgeschrieben. 
 

3. Die Grundgebühren für sonstige Abfallverursacher werden pro Jahr und Einrichtung 
bzw. Anlage vorgeschrieben. 

 
4. Die Abfuhrgebühren (Sack- und Entleerungsgebühren) betragen: 
 

a) für Bioabfälle 8-Liter-Sack € 0,75/Sack 
b)  für Bioabfälle 15-Liter-Sack € 1,02/Sack 
c) für Bioabfälle 120-Liter-Biotonne € 7,96/Stück 
d) für Restmüll 40-Liter-Sack € 3,45/Sack 
e) für Restmüll 60-Liter-Sack € 4,91/Sack 
f) für Restmüll 800-Liter-Container € 50,00/Stück 
g) für Hausabfälle-Wertmarke € 6,95/Stück 
 (Matratzen/Polstermöbel und sperrige Teile) 
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h) für zerkleinerten Sperrmüll und Holz (Kleinmengen): 
  bis 5 kg  € 1,39 pauschal 
  bis 10 kg  € 3,25 pauschal 
  bis 15 kg  €  4,17 pauschal 
  bis 20 kg  € 5,10 pauschal 
  ab 20 kg (Sperrmüll) € 0,18/kg +  6,45 
  ab 20 kg (Holz) € 0,09/kg +  6,45 
  ab 20 kg (Bauschutt) €  0,05/kg +  6,45 
   

5. Den Gebührensätzen der Absätze 1 bis 4 ist die gesetzliche Umsatzsteuer 
hinzuzurechnen. 
 

 
II. 

 

Diese Verordnung tritt mit 01.10.2011 in Kraft. Gleichzeitig verliert die 
Abfallgebührenordnung vom 29.09.2010 ihre Wirksamkeit. 
 
 
 

Der Bürgermeister: 
Dietmar Tschohl eh. 

 
 
 

Kundmachungsvermerk: 
Angeschlagen am 22.09.2011 
Abzunehmen am   06.10.2011 

 


